
81

ÄnMll l l t zur Laiüacher Zeilung Rr. 9.
Zonnerstag, den 12. Zänner 1882.

^«7 2) Grkenntni«. Nr. 1«3.

I n i Na»neu Seiner Majestät dcS Kaisers
Nt dns t. k, Landesn,ciicht in Laibach als Press-
Nsucn nlif Antra« drr t, t, Staatsanwaltschaft zu
"«h l ertannt: ^ > o

. Dr, Inhalt dcs in der Nr. 1 der in Laibach
m uvrmschrr Sprache erscheinende» ftuli,ischrn
Ze,tschr.st „8!ov«,.^i ^- l r^ l« vom : i . Jänner
^«t^ ailŝ  der ersten Seite in der ersten bis
dritten Spalte nntcr der Aufschrift: ,.«o«,.m1
vlt^« ^Va8<>l" lll'sscdrnclten Artikel«, l'^innrnd
Mtt ,,^08i)N(I vi1.W ^V:l«ur" n»d endend mit
> ^ r ^ i»li vätlino«. serner der ans der zweiten
Seite ,n der ersten nnd zweiten Spalte nbqê
drnctlen Currespondenz llntcr der Änsschiist 1/

^.«!,« iunl«u<lm^«. beqinneud mit- N,>^
'Im...«,<. ^ . .nk«" nnd endend mi, ,w «m>
t r ^ t i ' b^runde den Thatbesland de. Ve a,eh ^

d ! m § 3 U U S t " G ^

Es wnde demnach zusolqe der §!; ^«!1 nnd
4.1.l der St, P, O, die von der l. t. StantScm-
'̂allschnst in Laibach verfünte Beschlagnahme

l>er Nunim^r 1 der Zeitschrift „8Inv(,!>8l(i ^ - l -
'^^" vom A, Jänner 1882 bestätiget und a,rmäß
l"r ^ ' ! « nnd :-j? des Pressyeschcs vo,n'l?tcn
December 1««^, Nr, 0 R. (>̂ . V l vum Jahre 1863,
die Writerverlneitunss der gedachten Nnlnmcr Urr-
^ten. ans Vernichtung der »nit Acschlaa brlesstrn
^enlplare derselben nnd ans Zerstörnnss des
«nhes der beanständeten Artikel erkannt.

Laibllch am 7, Jänner 1881.

(1W—1) iüenrstelle. Nr. 682,
An der vicrllassiaen Volksschule zu St, Veit

bei Sittich ist die dritte Lehrerslcllc, wmnit
ein Gehalt jährlicher 450 fl. verbunden ist, dc'
siliitiv zn besehen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre
ordnunqsmäßiss belebten Gesuche im Wege der
vorgesetzten Schulbchürdc

bis Ende I ä u n e i 1882

anher vorzuleben,
K. l. Vrzirtsschullath Littai, am 8. Jänner

1882.

(189-1) iüenrftelle. Nr. 16,
vln der dreillassiaen Volksschule zu Wci«

xelbnrss 'st die dritte Lrhrerslelle, womit der
Gehalt unt jährlichen 400 fl. verbunden ist,
definitiv zn besehen.

Newcrber um diese Stelle wollen ihre
ordnunssömäslia, belebten Gesuche im Wege der
vorgesetzten Schnlbchürdc

b i s Ende J ä n n e r 1882

anhcr vorleben.
K. l. Vezirlsschulrath Littai, am 6. Jänner

1882,

(19/ -1) Nr. 13,190.
Kezirk«wunäarztenftelle

in Laudstras; ist zn besetzen,
Vcwcrber um diesen Posten, mit welchen

eine Iahrcsremnncration von 400 fl. ü. W. aus
der Äezirtslassc verbunden ist, wollen ihre a.c»

hörig documentirrteu Gesuche unter glrichzciti»
«em Nachweise der Kenntnis beider Landes-
sprachen

bis Cnbe J ä n n e r l. I .
Hieramts einsenden.

Gulkfcld am 28. Dezember 1881.
Der l. l Nezirlshauptmann:

Schönwct i er m. p.

(171-1) KunämaHung. Nr. 103

Die Einhrbuna. dcr hnndrtaxe für das
Jahr 1882, und zwar siir jeden Hnnd inner»
halb des Stadtpomürinins Laibach, mit cinzia,er
Änsnahnle jener, welche zur Bewachung ein"
schichtig gelegener Besitzungen unbedingt noth-
wendig sind, hat mit 1. Jänner l. I . begonnen,
und sind die ncnen Hundemarken

b i s längstens 20. F e b r u a r l. I .

bei der Stadtlassc gegen Erlag ber Taxe per
4 sl. ö. W. zu löse»,

Mit Vczng anf den § 14 der Vollzugs-
Vorschrift iibrr die Einhcbnng dcr hundctaxe
werden sohin alle Hundebesitzer an die recht-
zeitige Entrichtung dieser Taxe mit dem Bei-
fügen erinnert, dass vom 20. Februar l, I . an
alle auf der Gasse betretenen und mit der pro
1882 bestimmten Hundemarse niät versehenen
Hunde sofort vom Nasenmeislcr wciden ein^e»
fangen werden,

Stadtmagistrat Laibach, am 1. Jänner
1682.

Der Bürgermeister: Laschan m. i>.

(5515) Hunämalkun«. Nr. 5019.
Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch wird

kundgemacht:
Es habe die t, l, priv. Südbahnqesellschaft

das Gesuch um Einleitung des Verfahrens
wegen Ermittlung der in den Stcuesgemsinden
Obcrnrrm, Britos und Famle gelegenen Eisen»
bahngrundstiiclc der hauptlinir Wien-Triest und
um deren Ausnahme in die beim t l, Landes'
gerichtc Wien ciössnrte Gruudbuchseinlage lit..^..
der Südbnhngesrlilchast eingebracht.

Ueber dieses Gesuch, welches sammt Map»
pen und Beilagen hicrgerichts eingesehen wer«
den kann, werden in Grinähheit des Gesetzes
vom 19, Mai 1874, g, 70, ili. G, B l , alle die-
jenigen, welche sich durch die angrsnchte Ueber-
trngung dcr Eisrnbahngrundstiicle in obige Em<
läge sür beeinträchtiget halten, nufarfordcrt,
ihre Ansprüche in der nnrrslrectbnirn Frist

bis zum 15. F e b r u a r 1882
hieramls schriftlich oder mündlich anzumelden.

Eine Wiedereinsetzung ob versäumter Frist
findet nicht statt.

Dingliche Rechte, die erst an dem Tage,
an welchem dieses Edict hieigcrichts nngeschla-
gen wird, d i. am tt, l. M t s , oder nach diesem
Tage an den ins Eisenbahnbuch aufzunehmen»
den Grundstücken gegen die Ncsitzvorssäügri der
Unternehmung erworbeu werden, bleiben bei
dcr Ausnahme dieser Gnindslücke in die Eisen»
bdhnrinlage unberücisichtiget. Diese dingliche
Rechte nichern ihre Wirkung nur für den Fall
und insoweit, als die Aufnahme dcr Grund»
stücke in das Eiscnbahnbuch unterbleiben sollte.

Srnosrtsch am 5. Dezember 1881.

A n z e i g e b l a t t.
(4«^>) Nr, !3,2M.

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietling.

, Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
nul Bezugnahme auf das dlcsgcrichMchc
^dltt vom 27. sscbluar l. I . , Z. 2139.
bclanut gemacht:

. ^s sn i>, der Execulionssnche der
' " l - xiofcf und Johann Mazi vun Tfchtvza
(durch die Vornn'lndrr Johanna und Mav>
tw Petriö von dortj gcam Nikolaus Ho«
kevar und Franz Tur l von Zirlniz M o .
229 fi. 93 tr. s. A. und 70 si. 68 tr.
s. A. nrnnlich die dntte rxcc. Fcilliictung
der gnichllich auf l150 si. liewerlclen
Nealilälvn 8ud Urb.-Nr. 101/1100. Rcclf.-
Nr. 348'/z. 348/4, 507 und 511/5 aä
haaöbcvg a»f den

8. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittag 10 Uhr. hirrgerlchls mit den»
angeordnet worden, dass obige Rcalilälen
bei dieser Fcilblttnng auch unter dein
Schätzm'gswürte an den Meistbietenden
hiutaugegtbcn werden.

Unter cinrin wird den unbekannt wo
befixdlichtn Tabulargläubigeril Thonms
Sot von Nalilna. Barthelmü Pfeifer von
^aibach. Mathias Matiöiö, IalobWaraaa,
Gerlrand Supan, Kaspar Vrrbiö, Iatob
Mudic'schen Erben. Maria Mt lnda ver.
ehel. Opela und Urfnla Iuch. sämmtlich
b0" Zirlniz, und dcrcn allfälligen unbe-

lanntcn Rechtsnachfolgern, hiemll bekannt
acmacht, dass der dlesfällige Fcildictungs-
beschtid dc,n für dieselben bereits aufgc
stellten Curator «.ä acwiu Herrn Iauaz
Grunlar, t. k. No ar in Loilsch, zugestellt
wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am löten
November !881.
(5436—3) Nr. 5913.'

Nelicitatwn.
Vom l. t. VcznlSacrichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen dcs Mart in

Mahorciö von Wippach (durch Dr. Fran;
Vo! in Wippach) die Reassumierung der
mit Bescheid vom 20. Juni 1881. Zahl
3l79, auf den 30. August 188! angeord-
neten und sistierten Relicitalion laut
Protokolles vom 13. Dezember 1873,
Z. 5447, in der Erecntionssachc der Kiiche
Maria Anna gegen Ialob Muhoiö'c
Hs.-Nr. 193 pcw. 345 f l . f. A. ldurch
Anton Aoziö von Gradliche) um 170 fl.
erstandencu Realität Ackcr n^ nov6M zio^'i
Parc.-Nr. 1302 »ä Herrschaft Wippach,
wm. X V I I , pax. 374, in, Schätzwerte
per 100 fi., bewilliget und deren Vor-
nahme auf den

24. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
um 9 Uhr vormittags, mit dem frühern
Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 3len
November 1881.

(5781—3) Nr. 12.541.

Erinnerung
an dcn nnbclannt wo befindlichen Ma l '
lhäus W r u n s l o l l e von Soperrber,
eventuell dessen unbekannte Rechtsnach-

folger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mol l -

ling wird dem unbekannt wo befindlichen
Matthäus Wrunslolle von Soperebrr,
eventuell dlss n unbekannten Rechtsnach-
folgern, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Johann iiureba vun Widerzug Nr. 5
(durch Dr. Emil Burger, l. k. Notar in
Mull l ing) die Klage äs praos. 25stcn
Augnst 1881, Z. 900! , M o . Anerlen-
unng dcö Eigcnlliumsrechics auf dir Wein»
garttnrealilül 8ud Grundb.-Einlage 5tt52
der Slcuergcneinde Semilsch eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

3 !. J a n n e r 1 8 8 2

augeoldnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcn l. l. Erblonden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Franz
Furlan von Mottling als Curator aä
kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende vcistandisskt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem

Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnunusmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Verlb/idinuna. erfoiderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechlösache mit dem ausgestellt?» Cura«
tor nach den Bestimmungen der G»nichts»
ordnung verhandelt werden, und die Ge-
llaglrn, welchen es übrigens sreisüht,
ihre Rrchttzbehel.se auch dem drnanulrn
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werdlN.

K l. Bezirksgericht Mö l l ing, «m
0 Dezember I 38 l .
^(5513-2) Nr. 7467.

Ucbertragung
dritter efec. Feilbietung.

Vom k, l. Vszirksaerlchte Adelsbeig
wird beknnnt gemacht:

Es sei über Ansuchen drs Jakob
Vlazou (durch Dr. Dru) pcw. 50 f l .
f. A. die mit Bescheid vom 24. Dezem»
ber IWO, Z. 11.006, auf den 30. August
1861 anberaumte dritte exec. Feilbietung
der dem Mathias Simöic in Kaltenfeld
«ehörissen, auf 177 f l . bewerteten Rea-
litnt Nectf. - Nr. 52 ttä Sitticher Kar-
stergilt auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags IU Uhr. hiergerichts mit dem
voriqen Anhange übertragen.

K. k Bezirksgericht Adelsbera. am
2. September 1681.
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(5347—1) Nr. 13,182.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Remz
gar von Zerovnica die excc. Versteigerung
der dem Paul Ileröi? von Marlinsbach
gehörigen, gerichtlich auf 2800 fl. ge-
schätzten Realität Lud Reclf.«Nr. 83, Urb,-
Nr. 95 ad Gut Hallersteiil bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs TagsatzuiMn, und
zwar die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläi
bei der ersten und zweiten Feilbiclung
nur um odcr über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demsel-
ben hintanqegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiunscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundvuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
November 1881.

( 5 3 3 6 - 1 ) Nr. 12,898.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer«
amtes Loitsch (nom. des h. t. t. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Zalaznit von Kirchdorf Hs.-Nr. 10 ge-
hörigen, gerichtlich auf 11,040 f l . geschätz-
ten Realität sud Nectf.-Nr. 10, Urb.-
Nr. 3 aä Loilsch, bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und :war die
erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9, M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali'
tät bei der ersten und zweiten Fcilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der drillen aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationöcommission zu erlegen hat. sowie
das SchätzungSprototoll und der Gruud-
buchsextract tonnen in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 17len
November 1881.

(89—1) Nr. 12.312.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mötll ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Barbara
Koöevar von Mottling die exec. Verstei-
gerung der dem Mart in Vermscar von
Radovica gehörigen, gerichtlich auf 852 st.
49 kr. geschätzten Realität 8ud Reclf.-
Nr. 58 ' / , aä Herrschaft Amö5 bewilligt
und hiezu drei Feillnetungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
lm Amtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfaudrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padium zu Handen der

Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Gchützungsprototoll und der Grund-
buchöextract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
29. November 1881.

( 9 5 - 1 ) Nr. 8633.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen der Maria Setnic^r
von Sltniza wird die excc. Versteigerung
der dem Johann Volenzvon Setmza gehö-
rigen Realität Band I, koi. W aä Billich-
gra;, iiu Schätzwerte per 1870 ft., mit
drei Terminen auf den

2 8. J ä n n e r .
2 8. F e b r u a r und
2 8. M ä r z 1 8 8 2 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gelichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbietung auch uuter dem Schätz-
werte erfolgen wird.

Vadllim 10 Procent.
K. t. Bezirksgericht Obcrlaibach, am

7. Dezember 188!.

( 9 5 - 1 ) Nr. 8504.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Seba>
stian Gregore in Laibach die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Slanc von
Radnawas gehörigen, gerichtlich auf 3530
Gulden geschätzten Realität »ud Neclf.-
Nr. 48. Top,-Nr. 9, lO'/Z, 21 und 30
u,ä Landspreis bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslan^lei mit den. Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der eisten unc» zwcitm Fcilbietung nur
um oder über dein Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hiutan-
gegeben werden wird.

Die Licltalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10pruc. Vadium zu Handen der
Licitationseommission zn erlegen, hat sowie
das Schätzlmgsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfliß, am
10. Dezember 1881.

(91—1) Nr. 11,522.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mötll ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Aieliö
von Thurn (durch den Machthaber Franz
Furlan von Mottling) die exec, Verstei»
gerung der dem Peter Predoviö von Hlast
gehörigem, gerichtlich aus 937 fl. geschätzten
Realität 8ud Extr.-Nr. 12 der Slcuer-
nemeinde Hrast bewilligt und hiezu drei
Fcill)ietul>gs-Tugsatzu»gcn, und zwar die
erste auf den

3. F e b r u a r ,
ole zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandreali-
lät bei der ersten und zweiten Feilbicluna
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitanl vor gemnchlem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
19. November 1881.

(96 - 1) Nr. 8442.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietung.

Die laut Bescheides rwm 11. Oktober
1880, Z. 5873, bewilligt gewesene exe-
clltioe steilbictung der Realität Band IV,
lol. l i i i acl Fteudeiühal des Andreas
Wi5:,>li! von Ralilna, im Schätzwerte lx'r
4 l35 ft, wird anf den

28 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags 11 Uhr,h!crgerichtsreassum!ert.
K. l. GezirtSsscrichl Oberlaibach, am

30. November 188!.

( 8 5 - 1 ) Nr. 11,958.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietuug.

Die mit dem olesgerichllicdm Äc-
scheide vom 16. August l t t t t l , Z. 85! 2,
auf om 29. Mälz 1879 angeödet ,,c
wesenc dritte excc. Realfei!bietun»j der o>n>
Johann Klemenöic' von Ma schlouz Nr. 4
gehörigen, gerichtlich anf 555 f l . aeschätz
ten Realität »ud Eurr. .N r . 213 -i<1
Herrschaft Kr»PP wegen schuldigen 140
Gulden wird mit dem früheiu Anhamje
auf dcil

4. Feb rua r 1882
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottling, ain
20. November 1881.

( 8 8 - 1 ) Nr. 12,501.

Executive
Nealitätenversteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mol l ling
wird bekannt geiuachl:

Es sei über Ansuchen des Jakob Skala
von Wer alsche die exec. Versteigerung der
dem Georg Tezat vl.n Unlersuchor gchii-
rlaen, yerichllich anf 2752 fi. geschätzten
Realität 8ud Curi. 'Nr. 232 aä Herr-
schaft Möl l l in^ und Exlr. - Nr. ^0 der
Steuerqemeinde Hrast bewilligt und hicz»,
drci Fellbieluncs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

10 F e b r u a r ,
die zweite auf dm

10. M ä r z
und die dritte a»f den

I 2. A p r l l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis I I Uhr,
im Amtsgcbäuoe MöNlixa mit dem An«
hanssc angeordnet worden, nnss die Pfand
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bieliing nur um oder über ocm Schä-
tzuugswei l, bei der drillen aber anch unter
demselben hinlange^eben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anboie ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlcarn hat,
sowie das Schätzunasprolololl und der
Orundbuchsexlract können in der dks-
gcrichllichen Registratur einfichhen werden.

it. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
9. Dezember 1881.

( 2 8 - 1 ) N ^ 6182.

Erinnerung
an Andreas D o o r n i g , unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Laud-

straß wird der Andreas Doornig, unbe-
kannten Aufenthaltes, hicmi! erinnert:

Es haben wlder denselben bci diesem Oe«
richte Josef. Hran; u„d Anton ^usina, Anna
Krajnz und U)iarla Zaje, Erben nach
Johann Kusina von St . Barlhelmä (durch
den ^lnchthaber Anton ^lisioa von Weißkir-
chen), die Klage aufErsitzlmg der ^oschuxgs-
bcwilligung rücksichtlich rinn- Satzftost
eingebracht, worüdcr die Tags t̂zung auf den

6. Feb rua r 1882

angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwrseno
ist, so hat man zu ftiner Vertretung und auf
scine Gefahr und Kosten den H^rrn
Karl Prcmru von Landstraß als Curator
8,cl aetum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, dan«t er allenfalls zur rech«

ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordmlngsmäßigcn Wege einschreiten und
die zu seimr Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lönnc, widriaens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Eurator
nach oeli Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werde», und dcr Ge-
klagte, wclchem es ilbrnzenö freisteht, seine
Rechlsbehelfe auch dein bennimten Eu-
rator an die Hand zn geben, sich die ans
einer Verabsäumuxg entstehenden Folgen
selbst bcizumesscn huben wird.

K. l. Bezirksgericht ttandstraß, a»>
21. November l881.

(30—1) Nc. 12,640.

Erinnerung.
Von dem l. l, Bezirksgerichte loitsch

wird dem Barlheln'.ä Maüciö. Marga-
relha, Apollonia Veilh, Maria Saller,
Andreas Cnunr von N^tet, Josef Nalus
von Zirkliiz, Äarlhclluä Zalrajset von
Kot, Georg Mcden vo>» Zirlniz, Jakob
Insan voil Mauniz, Mathias Virant
00N Hüflein. Johann ^cnassi von Unlcr-
lnilsch, Maria Puntar von Sudcischiz,
Irs^f Invanöi^, Johann Lenassi von Pla-
nlna, Barthelmä Perjalu von Prelas,
»änuntlich unbckannnlrn Aufexihalles,
nllo deren ebenfalls unbekannten Rechts-
nachfolgern, hicmit erinnert:

Es habe wider dieftlben bei diesein
Gerichte Johann Salär von Rakel dle
Klage auf Verjährt- »nd Erloschenelllä'
rung dcr für dieselben auf der Realität
«ud Ncclf.'^ir 288 aä Haaöbecg haften-
c»ei> FordcrmMn eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
T.!gsatzu»g auf den

30. J ä n n e r 18 82 ,
vm mittags 9 Uhr. hicr^crichts mit dem
'Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
,'lrsem Gerichte unb(kan»t u»d dieselben
vielleicht aus den l, t. Erdlaüdell abwe-
send sind. so hat man zu deren Vertn'>
lul,g und auf il),e Gefah,' u>»d Kosten den
Her>n 5tarl Pxppis in Kirchourf als
Curalor a,c1 acwm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 23sten
November 1881.

(2717,^ Nr. 0074.

Erinnerung
nn Johann Kosak von Oj'lrog, unbe-
kannten Aufenthaltes, und deren gleichfalls

unbelanlNc Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirk^erichle Land-

straß wird dem I>cha!», Kosak von Oslrog,
unbekannten Aufenthaltes, nnd deren gleich-
falls unlnlaimttn Rechtsnachfolgern, hie-
mit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Michael OoriSet von Ostcug als
Valcr und gesetzlicher Vertreter der mj»
Tochter Maria Gorisel von dort die
Klagc aus Elsitzuog dcr Ncalilät Bera/
Nr. 842 u»d 954 aä Herrjchaft Land-
straß eingebracht wozn znm ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatznng auf

den l i . Februar 1 3 8 2
angeordnet ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diescm Gerichte lmbclamit und derselbe
vielleicht auö dcn t. l. Erblandel» abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung und
uns ihre Gefahr und Kosten den Johann
I n r b von Ostrog Nr. 20 als Curator
a<1 lictum bestellt.

Dcr Gellagle wird hicvon zu dew
Ende verständiget, oamit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen odcr sich
einen unoern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft „lachen, nbcrhanpt
im ordnungsmäßigen We^e ciilschrcileil
nno die zn seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten lönne, widligrns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator nach den Beslimmun^eu der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und dem Oe-
llagten, welchen, es übrigens freisteht, seine
RcchlSbehelfc auch dm, benannten Cura-
tor an die Hand zu gcbe», sich die a»s
einer Verabsäumung entstehenden Folge"
selbst beizumefsen habeil wird.

K. l. Bezirksgericht Laudstraß, a»n
17. November 1881.
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(5776-3) Nr. 11.053.

Relicitatlon.
Ucber Ansuchen der Katharina Bra-

taniö von Oberlolwiz Nr. 65 wird dle
Relicitation der im Grundbuche 8ub
Eltr. 'Nr. 16 der Steuergemeinde Lolwiz
vorkommenden, von Stefan Derganc von
Oberlolwiz Nr. 27 erstandenen, gericht.
l'ch auf 1070 f l . geschätzten Realilüt be.
williget und zu deren Pornahme die ein-
zige Feilbietungs.Tagsatzung auf den

2 8. J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr. hiergerlchts
Mit dem Anhange angeordnet, dass hie»
bei obige Realität auch unter den, Echä»
hungswerte hlntangegeben werden wird.
^ K. l . Bezirksgericht Möt t l l ng , am
26. Oktober 1881.

^ 7 7 7 - 3 ) Nr. 11.318.

Relicitation.
Die Relicitatlon der ln der Efecu»

Uonssache der Herrschaft Krupp (durch
" n Machthaber Theodor Kirchhoff) gegen
-"larlo Muiiö von Podzemelj e^o . 54
gulden 5 lr. am 29. August 1874 ver.
«ußerten. von Marko Muiiö von Podze-
"el j um 200 fl. erstandenen, gerichtlich
"Us <l28 fi. geschätzten Realität gud Curr.-
" r . 6^5 Hti Herrschaft Krupp wird we-
um nichterfülller iiicitationsbedlngnlsfe be-
"!lllgt und zu deren Bornahme eine
" M e FellbietungS-Tagsatzung auf den

. . ^ 2 8 . J ä n n e r 1 8 8 2
,n,l dem Beisätze angeordnet, dass hiebet
vle ln Locution gezogene Realität auch
unter dem Schätzungswerte feilgeboten
""ro, hintangegeben werde.

Vadium 10 Procent,
«il» ? l ' Bezirksgericht Mot t l i ng , am
^ November 1881.

( 4 9 8 3 - 3 ) Nr. 4943.

Bekanntmachung.
Dem Anton Bar i i von Vulschalofce

s i ^ l i ! . ' ^ " " " " ^ " Aufenthaltes, rücl-

6 r" wurde über die Klage äo praog.
^ 'September 1881, Z. 4943, deS I o -
>es Vrozoriö von Selscheselo wegen fchul.
d«en 119 fl. 66 lr. f. U. Herr Peter
pelse von Tscherilcmbl als Curator aä
ucwm bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum fummarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

2 5 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeord-
"et wurde. — zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
17- September 1881.

(5773^3) Nr. 10,470.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Herrn Emanuel

6ur von Möttllng wird die Relicitation der
un Grundbuche »ud Lurr.-Nr. 180 »ä
Herrschaft Krupp vorkommenden, von
Herrn Johann Kapelle von Mottl ing er-
Nan^nen. gerichtlich auf 3170 fi. geschätz-
ten Realität bewilliget und zu deren Vor.
nähme auf Gefahr und Kosten des Er-
Nehers eine einzige FeilbietungS-Taasatzung
nus den
^ 2 7. J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, hier.
s^chts mit dem Veisahe angeordnet,
oajS diese Realität auch unter dem Schä-
hllNgswerte hiiltangcgebeu werden wird.

K. t. Bezirksgericht Mot t l ing . am
20. Oltober 1881.

(5774 -3 ) Nr. 10,566.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Mathlas Der-

ganc von Oberlase wird die Relicllation
der im Grundbuche 8ub Lxtr.-Nr. I I
und 23 der Sleuergemeinde Dobrawlz
vorkommenden, von Margnreth Stesanii!
von Unterdobrawiz Nr. 7 erstandenen,
Nächtlich auf 1751 Gulden geschätzten
"ealltäten bewilliget und zu deren Vor-
"ahme die Feilbietungs-Tagsahung auf den

2 7. J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
»nichts mit dem Beisatze angeordnet,
°a!« hlebei obige Realität auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
ylntangegeben wird.
^ K. l. Bezirksgericht Mot t l i ng , am
" .O l l obe r 1681.

(5689—3) Nr. 7644.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen der Maria Deu (uom.
der mdj. Deu'schcn Erben) wird die exe.
cutlve Versteigerung der der Francisca
Trebar von Olroglo Hs.-Nr. 17 gehori-
gen, gerichtlich auf 386 si. geschätzten,
im Grundbuche der Cataftralgemeinde
Olroglo 8ud Einl.-Nr. 8 vorkommenden
Realität und im Gruudbuche der Eata-
stralgemeinde Streschcwo «ud Einlage-
Nr. 40 vorkommenden Ackers im Schütz»
werte von 205 f l . bewilliget und hlezu
drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3 0 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

1 1. A p r i l 1 3 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. l . Bezirksgericht Kralnburg, am

13. November 1831.

(5737—3) Nr. 11.931.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Ndelsberg
wirb bekannt gemacht:

Es sei in Sachen der lralnlschen Spar-
kasse in Laibach die neuerliche executive
Versteigerung der dem Jakob Penlo von
Peteline Nr. 19 gehörigen, gerichtlich auf
1074 fi. geschätzten, in Peteline Nr. 19
gelegenen Rcalilät Urb.-Nr. 13, «uszug.
Nr. 1626 »ä Prem, angeordnet, und seien
hlezu drei Feilbletungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

30. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtlanzlei in Adelsberg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrcalilät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Echä,
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätznngsprotololl und der Grund-
buchsextract können ln der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Udelsberg. am
20. Dezember 1681.

(5772—3) Nr. 12,181.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mvltl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des »nton Maj-
zel von V t . Garthelmä die exec. Verstei«
gerung der dem Ianlo Velopaolovii von
Slemlouz gehörigen, gerichtlich auf 1090 fi.
75 lr. geschützten Realität 8ud Curr.-
Nr. 247 und 479 »6 Herrschaft Krupp
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

22. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 3 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Umtsgebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fcilblelung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedmgnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen der
lilcitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezirlsgericht Mott l ing, am
34. November 1881.

(5779-3) Nr. 11,110.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 1. März
1881, Zahl 2436, auf den 30. Ju l i
l. I angeordnet gewesene dritte executive
Realfeilbiltung der dem Mart in Tejat
von Untcrsuchor Nr. 5 gehörigen Reali-
täten 8ud Rustical«Nr. 235 und Berg-
Curr.-Nr. 1789 aä Herrschaft Mottling
wegen schuldigen 66 ft. s. A. wird mit
dcm frühern Anhange auf den

2 8. J ä n n e r 1 8 8 2
reafsumiert.

K. l . Bezirksgericht Mott l ing. am
27. Ollober 1881.
(5778—3) Er. 10,836.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Mathias Brata-

nie von Oberlolwiz wird die Relicilation
der im Grundbuche sud Extr.-Nr. 16 der
Steuergemeinde Lolwiz vorlummenden, von
Etefan Derganc von Oberlolwih erstande-
nen, gerichtlich auf 1070 fi. geschätzten Rcali-
lät bewilliget, und zu deren Vornahme
die einzige Feilbletungs-Tagsatzung auf den

2 8. J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass hkbel
obige Realität auch unter dcm Schützungs-
werte hintangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
26. Oktober 1881.

(5780—3) Nr. 12.723.

Reassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 20sten

August 1881, Z. 8980, auf den 19. No.
oember und 21. Dezember l. I . angeordnet
gewesenen zweiten und dritten executiven
Realfeilbietungen der dem Marko Nemanit
von Voschalowo Nr. V gehörigen, gericht-
lich auf 2857 fi. geschätzten Realitäten
«ud Extr.-Nr. 60 und 91 der Steuer-
gemeinde Voschalowo wegen schuldigen 300
Gulden s. A. werden mit dem frühern
Anhange auf den

3 1. J ä n n e r und
4. M ä r z 1 8 8 2

reassumiert.
K. l . Vezirlsgericht Mött l lng, am

9. Dezember 1881.
(5842—3) Nr . 4885.

Erinnerung
an Franz W a l l a n d von Radmannsborf,

derzeit unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Rad-

manusdorf wird dem Franz Walland,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, hiemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte die l. k. Finanzprocuratur für
Krain (uoin. des h. k. l. Aeiars) die
Klage äs prlle». 6. November 1881,
Z. 4885, auf Zahlung der Mart in Wal-
land'schen Strafprocess- undVollzugslosten
M o . 51 fi. 26 kr. «ingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag»
satzung auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 2
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Andreas
Supan von Vormarlt als Curator »ä
»ctum bestellt.

Der Geklagte wlrb hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten könne, widrigen« diese Rechtssache
mit den, aufgestellten Lurator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und der Geklagte., welchen, es
übrigens freisteht, seine Rechtsbehrlfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsaumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. l . Bezirksgericht sladmannsdorf,
am 7. November Itzsi.

(184—2) Nr. 28,174.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l . städt.-delea. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
E« werde in der Erecutionssache des

Johann Pirnat von iiaibach gegen iwlas
Vel i in Osredet bei fruchtlosem Verstrei-
chen der ersten Feilbielungs-Taasatzung
zu der mit dem biesgerichtlichen Bescheide
vom 5. September 1881, Z. 19,530,
auf den

18. I ü n n e r 1 8 8 2

angeordneten zweiten exec. Feilbittung der
Rcalilät Reclf.-Nr. 12, tow. 11. loi. 346
kä Slrobclhof, mit dem Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

iiaibach am 24. Dezember 1881.

(5935—3) Nr. 10,345.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kiltai wird
bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Llltal die executive Versteigerung der
dem Mathias Smul von Iablansle-Laze
gehörigen, gerichtlich auf 45 fi. geschützten
Realilüt 8ub 2inl..Nr. 26 der Sleuer-
gemeinde Iablaniz bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

27. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 8. F e b r u a r
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amlsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hinl-
angegcben werden wird.

Die Licitationsbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licllationscommlsfton zu erlegen hat
sowie das Schatzungpprotololl und der
Orundbuchseftract können ln der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgericht Littai, »m 20ften
November 1881.

(5843—3) Nr 5065.

Erinnerung
an Primus E r m a n , unbekannten Auf-
enthalles, eventuell dessen Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad-
mannsdorf wird dem Primus <trman, un-
bekannten Aufenthaltes, eventuell dessen
Rechtsnachfolgern, hiemlt erinnert:

<is habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Zvl»n von Sleinbüchel
die Klage äe pl»b«. 2 l . November 1881,
Z, 5065, wegen Ersihung der Realität
Reclf.-Nr. 731 »6 Herrschaft Radmanns-
dorf in der Steuergcmeinde Aancovo ein-
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf

2 0 . I ü n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts^angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l. Erblanden abwesend
sind, so Hal man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Simon Kosler von Steinbüchel als Cu-
rator »,ä actuiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls ;ur
rechlen Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigen« diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechlsbehelfe auch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, widrigen« sie sich
die aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
<M, 23. November 1881.
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(5292—3) Nr. 0173.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgericht Feistriz wird
bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen des l . l . Steuer,
amtes Felftriz die ezcec. Versteigerung der
dem Franz Kovaöiö von Smerje Num.
mer 29 die mit Bescheid vom 10. Februar
1881, Z . 1044. bewilligte und laut
Bescheids vom 15. Mai 1831, Z. 3657.
erfolglos gebliebene dritte exec. Feilbie»
tung der gegnerischen Realität 8ud Urb.-
Nr. 36 aä Gutenegg reassumiert, und
wird die Tagsatzung mit dem vorigen
Anhange auf den

2 7 . J ä n n e r 188.2,

vormittags von 9 bis 12 Uhr. angeordnet.
K. l. Bezirksgericht Feistriz, am Uten

November 1881.

(5741--3) Nr. 65V9.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte sack wird
bekannt gemacht:

Es A l über Ansuchen deS Johann
Oubic von Hotaule die exec. Versteigerung
der dem Johann Ousel von dort gehö«
gen, gerichtlich auf 894 fl. geschätzten
Realität E in l . . Nr. 20 der Catastral«
gemeinde Hotaule bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs«Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

23. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
im Orte der Realität in Hotaule Nr. 43
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommisston zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund'
buchsextract können in der dies gerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Für den unbekannt wo befindlichen
Execute« Johann Gusel wurde Mart in
Tauiar von Hotaule zum Curator bestellt.

Lack am 18. Dezember 1881.

( 5 7 4 4 - 3 ) Nr. S350.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Insassen von
Auersperg (durch die Machthader Andreas
Zelnil und Franz Mojel von Auersperg)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Praznik von Rasica Nr. 16 gehörigen,
gerichtlich auf 5038 ft. geschätzten, im
Grundbuche der Eatastralgemeinde Auers-
perg Lud E in l . .Nr . 195 und 196 und
«üb Einl. 'Nr. 78 der Steuergemeinde
Osolnil vorkommenden Realitäten vewil.
ligt und hiezu drei Fellbietungs. Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zueile auf den

27. F e b r u a r
und die dritte auf den

30. M ä r z 1 8 3 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Umtsgebäudt mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitälen
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden.

Die Licitationsbedmanifse. woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
lxr Licitationscommisslon zu erlegen hat
sovie dle Echätzungsprotololle und die
^rundbuchseftracte können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz, am
?s. Dezember Istzi .

(5341—3) Nr. 12,896.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Peter Sichert
von Unterplanlna wird die mit Nischeid
vom 2. Ma i 1881. Z. 5368, auf den
31. August l. I . angeordnet gewesene
und sohin Werte dritte exec. Feilbietung
der dem Franz Bajt von Planlna gehö'
rigen, gerichtlich auf 700 f l . bewerteten
Realität »ud Reclf..Nr. 98 aä Haas-
berg wegen schuldigen 209 ft. 80 tr.
s. A. r6Ä88UMg.u(i0 auf den

2 5. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Lollsch, am 17ten
November 1881. ______^_

(5712—3) Nr. 10,307.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Barthelmä
Trebusal (durch Dr. Pirnat) die execu-
tive Versteigerung der dem Mart in Brez»
nil von Golitsche gehörigen, gerichtlich auf
1135 f l . geschätzten Realität Urb.'Nr. 8
»ä Hcrrschaft Kreuz bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 8 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 6 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Amlsgebäude zu Stein mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Ltcitationscommisfion zu erlegen hat sowie
das Echätzungsprotololl und der Gruno-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Herr Dr. Karl Schmldinger, l. t. No«
tar in Stein, ist den Tabulargläubigern
Georg Valoh und Michael Hribar ob
ihres unbekannten Aufenthaltes zum Eu»
rator »ä actum bestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 30stm
November^ 1881^
t>(5751—3) Nr. 11,801.

Erinnerung
an Simon Z g a j n e r , beziehungsweise

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird dem Simon Zgajner, beziehungsweise
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern, hie-
mit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Mart in Vene von Buöla die
Klage pcto. Echtzung der Realität Urb.«
Nr. 1b »ä Gut Unterradelsteln eingebracht,
und wird die Tagsatzung hierüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 20 . J ä n n e r 1 3 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, hlergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesen» Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Anton Marusi i von Unterradelsteln als
Eurator aä aowm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
süumung entstehenden Folgen selbst belzu«
messen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
11. November 1831.

(17-3) Nr. 6147.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kopinit von Großabresch (durch Dr.
Srebre) die exec. Versteigerung der dem
Josef Curhalel von Großabresch gehüri»
gen, gerichtlich auf 850 fi. geschätzten
Weingartenrealität in Gadina Poss..Nr.
656 ad Herrschaft Molriz bewilligt und
hlezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, am
21. November 1881.

( 1 8 - 3 ) " Nr. 6597.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparlasse in Laibach die erec. Versteige-
rung der dem Mart in Moilnit von
Oberribenza gehörigen, gerichtlich auf 2822
Gulden geschätzten Realität Urb.-Nr. 186
n,ä Herrschaft Motrlz bewilligt und hiezu
drei Feilbietuugs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

8. M ü r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Psandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotokoll und der Grund'
buchsextract tonnen in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, am
13. Dezember 188 l .

( 5 8 3 0 - 3 ) Nr. 10.989.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer«
amtes in Littai die exec. Versteigerung
der dem Franz Ianöar von Kresnizberg
gehörigen, gerichtlich auf 2362 fi. geschätz«
ten Realität bewilliget und hiezu drei Fell-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

1 1 . A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbieluug nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbot ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen Hal,

sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsexlract tvnnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am lOten
Dezember 1881. ,

(86-3) Nr. 12,105.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem diesgerichllicheu Bescheide
vom 17. Oltober 1878, Z. 8710, auf
den 18. Jänner 1879 angeordnet gewe-
sene und sohin sistlerte dritte exec. Fell-
bietung der dem Marko Ianzeloviö von
Kraschenberg Nr. 8 gehtlrlgen, gericht-
lich auf 810 fl. geschätzten Realität sub
Extr.-Nr. 37 der Steuergemeinde NojanS-
dorf wegen schuldigen 40 fi. wird mit dem
frühern Anhange auf den

3. F e b r u a r 1882
reassumiert.

K. l. Bezirksgericht Mot t l i ng , am
23. November 1881.

(5831—3) Nr. 10,98».

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Liltai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Liltai (uom. des h. l. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Anton
Logar von Goba gehörigen, gerichtlich auf
1032 fi. geschätzten Realität ad Thurn-
Gallexstein Urb.-Nr. 18, Band ä . Seite
426, bewilliget und hiezu drei gcllbletungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1. Feb rua r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

1 1 . A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im GerichtSlocale zu Liltai mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
reallläl bei der ersten und zweiten Feilble-
tung nur um oder über den» Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hinlangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtes
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltatlonscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 10len
Dezember 1881.

( 2 6 - 3 ) Nr. S4407

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Vlasius

P r a h von Malenze.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Landstraß

wird dem unbekannt wo befindlichen Blasius
Prah von Malenze hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem Ge-
richte Mart in Mohär von Merslawawa^
eine Klage auf Ersitzung der Realität
Berg . Nr. 1230ä. 51 alt ad Herrschast
Landstraß, eingebracht, wozu zu dieser
Streitsache die Tagsatzung auf den

6. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet ist.
Da der Aufenthaltsort des Geklagte"

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanoen abwesend ^
ist, so hat man zu seinen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den HerlN
Johann Kalin in Landstraß als Curatol
ad HCtum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu de"'
Ende verständiget, damit er allenfalls zuc
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich eint"
andern Sachwalter bestellen und diese'"
Gerichte namhaft machen, überhaupt l">
ordnungsmäßigen Wege einschreiten u"°
die zu seiner Vertheidigung ei forderliche"
Schritte einleiten könne, widrigen« diele
Rechtssache mit dem aufgestellten C u r M
nach den Bestimmungen der GerichtSord'
mmg verhandelt werdcn, und der Geklagt
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts
behelfe auch dem benannten Eurator an l>'°
Hand zu geben, sich die aus einer ^ l
absäumung entstehenden Folgen selbst be'
zumessen haben wird.

«. l. Bezirksgericht Landstraß, <""
b. Dezember 1UV1.



^ Laibachcr Zeitnng Nr. 9 85 12. Jänner 1882.

(5832-2) Nr. 10,851.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:
>., ?6 lei über Ansuchen der Dorothea
^sabnll von Gora die executive Verstei-
gerung der der Maria Vidergar von
"lderga gehörigen, gerichtlich auf 2926 fl.
geschätzten Realität Urb.«Nr. 6, Seite 21
^a Gut Kanderschhof, bewilliget und hiezu
orel Fellbietungs - Tagsatzuugen, und
zwar dle erste auf den
.. 3. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den
. 12. A p r i l 1 8 8 2 ,
ledesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
n ><tttal mit dem Anhange angeordnet

worden, dass die Pfandrealität bei der
rrnen und zweiten Feilbietung nur um
o« über dem Schätzungswert, bei der

u,n, . ^ " auch unter demselben hint-
"«gegebcn werdm wnd.
in«!, s ^icitationsbedingnisse, wornach
. " . Andere jeder Licitant vor gemach-
den ^ " ^ " " ^ p ^ c . Vadium zu Han-
lial l ^ ^l"lationscllittlnission zu erlegen
oV 3 " ^ ^"^ Schätzungöprotokoll und
" ^rundbuchsextract können in der

Herlchtl lchcn Registratur eingesehen

D ^ ' / ' ^ i r k s g e r i c h t Littai, am 5ten
^zelnber 1881.

^ ^ ^ 2 ) ' Nr. 10.941.

Executive
Äealltatenversteigerung.

bekann7'gemaZ^ " " " ' " "
c v „ . ^ W über Ansuchen des Herrn
? m ^ 7 .?"b»ar von Watsch die "xecu-
bravc ^ ' ^ ? " ' l l der dem Johann Do-
au 3 ^ ^ ' " ' ^höi.gen, gerichtlich
G r u n ^ , ^ , ft- geschätzten Realität im
, ""°buchePvganet Url).°Nl 8 , i ^ 29

3. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 6 6 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
l " Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
krlten und zweiten Feilbietung nur um
"0er uber dem Schätzungswert, bei der
""tten aber auch unter demselben hint-
"«gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
sbesondere ein jeder Llcitant'vor ge-

«achtelu Anbote ein lOproc. Vadium
s" Handen der Licitatlonscommlssion
^" " eg'" hat. sowie das Schätzungs-
prowtoll und der Grundbuchsextract kön-

D e z n n b e r ^ 8 ^ ' " ^ " " " ' " " " " '

(5836-2) 9K. 10,787.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

bekann/" t Bczulsgenchle Littai wird
oeiannt gemacht:

6s sei über Ansuchen der Maria
Koprwmkar von Golische die executive
Versteigerung der dem Franz Ianiar
von kresmzberg gehörigeu, gerichtlich
M 2302 fl. geschätzten Realität aä Gilt
fangen Urb.°Nr. v, E.nl.'Nr. 22 der
^leuergemeinde Kresnizberg, bewilliget
U'd htezu drei Feilbletuugs-Tagsatzuugen,
und zwar dle erste auf den " ' " " '
>. , ^. F e b r u a r ,
"e zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den
. I 1. A p r i l 1 8 8 2 ,

oeölnal vornlittags von 11 bis 12 Uhr,
" t t a i mit dem Allhange angeord-

« t worden, dass die Pfandrealitüt bei
„ . , ">len und zweiteii Feilbietung nur
'm oder über dem Schätzungswert, bei
rr oritten aber auch unter demselben

Mltangegeden werden wird.
i„5, ^ ^ ^icitationsbedingnifse. wornach
"'»vch'noere jeder Licitant vor gemach-

tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht üittai, am 5ten
Dezember 1881.

(4752—2) Nr. 8008.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des l, l. Sttucramtcs

Felstriz gegen Andreas Beviüö von Unlcr-
semon Nr. 39 wird die mit Bescheid vom
10. Dezember 1879. Nr. 9594. bewilligte
und mit Bescheid vom 4. Februar 1880,
Nr. 857, Werte dritte executive Feil»
bietung der gegnerischen Realität sud
Urb.-Nr. 7 kä Gut Semonhof reassu-
miert, und wird die Tagsatzung mit dem
vorigen Anhange auf den

27. J ä n n e r 18 82 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 9ten
Oktober 1881.

(4664—2) Nr. 10.930.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Johann Sicherl

von Planina Hs.-Nr. 22 wird die mit
Bescheid vom d. August 188l. Z. 0815.
auf den 2. November l. I . angeordnete
dritte excc. Feilbieluna der dem Kaspar
UrbaS von Mauniz Hs.-Nr. 50 gchüri'
gen, gerichtlich auf 1002 fl. bewerteten
Realität 8ud Rcctf.Nr. 263 llä Haas'
berg mit dem frühern Anhange auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loilsch. am 26stcn
September 1881.

(5725 -2 ) Nr. 7786.

EMltwe
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Andreas und
Ursula Tauöar von Oberlaibach wird die
exec. Versteigerung der dem Johann Tau-
kar von Oberlaibach gehörigen Nealiläl
tol. 456 »,ä Loilsch, im Schiitzwcrlc per
710 ft., mit drei Terminen auf den

2 0. J ä n n e r .
' 2 1. F eb r u a r und

2 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem angeordnet, dnss die
dritte exec. Feilbietung auch unter dem
Schätzwerte erfolgen wird.

Badium 10 Proccnt.
K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am

10. November 1881.

(Ü853-2) Nr. 620.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Eugen
Mayer von Wippach die executive Ver-
steigerung der dem Peter Cul von Bu-
danje Nr. 85 gehörigen, gerichtlich auf
323 f l . 40 kr. geschätzten Realität, vorlum.
mend im Grundbuche der Herrschaft Wip-
pach tom. IV, Mg . 434, bewilligt und
hiezu drei Feilbietmigs-Tagsatzung'en. und
zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . Feb rua r
und die dritte auf den

2 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dein Schützlings»
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscomnlission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundlinchseztract können in der dies-
gerichtlichmRegistratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 6ten
November 1V81.

(5815—2) Nr. 28,268.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. l. städt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Johann Pattar (als Ccjsionär des Franz
Steh von Kleinratschna) gegen Johann
Kocman von Kleinratschna bei frucht-
losem Verstreichen der ersten exec. Feil-
bietungs - Tagslltzung zu der mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 16. Sep-
tember 1881, Z. 19,543, auf den

2 1 . J ä n n e r 1882
angeordneten zweiten exec. Feilbielung
der Realität Einl.-Nr. 78 aä Ratschna
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

Laibach am 23. Dezember 1861.

(31—2) Nr. 13,682.

Erinnerung
an Maria und Andreas Obreza, Mar-
cus <Av, g e l j , Johann K o ö i r . Maria
M e d e n . Anton T u r s i ö von Bezulak,
Andreas H r e n von Zirkniz. Johann
A r o d n i l von Pomtve nnd Lukas
Peischaj von Großoblal. sämmtliche
unbekannten Aufenthaltes. und deren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Loitfch

wird den Maria und Andreas Obreza.
Marcus Aoigelj, Johann Koöir. Maria
Meden, Anton Tursic von Bezulak.
Andreas Hren von Zirkniz, Johann
Brodnlt von Ponitve und Lukas Pe-
tschaj von Großoblak, sämmtliche unbe-
kannten Aufenthaltes, und deren unbe-
kannten Rechtsnachfolgern hiemit erin-
nert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Petriö von Bezulak
die Klage äe prk«8. 1. Dezember 1U8I,
Z. 13,862. M o . Verjährt- und Erloschen-
erklärung der für dieselben auf der Rea-
lität 8uu Nectf.-Nr. 462 ad Turnlal
haftenden Forderungen eingebracht, wo-
rüber zum ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

3 0. J ä n n e r 1 6 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange deS 8 2l) a. <y. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diefem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht ans den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren
Vertretung und auf ihre Gefahr und
Kosten den Herrn Karl Puppls von
Kirchdorf als Curator ad aowin bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 3ten
Dezember 1661.

"(5814—2) Nr. 26.828.

Erinnerung
an die unvelannten Rechtsnachfolger
nach Josef S l a u n i l von St. Veit

Nr. 17.
Von dem l. t. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird den unbekannten
Rechtsnachfolgern nach Josef Salunil
von St. Veit Nr. 17 hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Teröan von Zapu^e
(duich Dr. v. Wuizbach) «uli p r ^ u .
3. Dezember 1661. Z. 26.828. auf Grund
der Cession vom 16. Jul i 1881 in der
Einantwmtungsurlunde vom 6. Mai
1861, Z. 10.417, die Klage auf Zah>
lung von 152 f l . 49 kr. überreicht,
worüber die Tagsatzung zur summari-
schen Verhandlung mit dem Anhange
des § 18 Sum.°Pllt. auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und diefelben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Anton Pfefferer in Laibach als Cu-
rator aä u.ct,um bestellt.

Die Geklagten werden hirvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein'
schreiten und die zu ihrer Vntheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,

widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung entstehen-
den Folgen selbst beizumefsen haben
werden.

K. l. ftädt. - deleg. Bezirksgericht
Laibach, am 5. Dezember 1881^

(5782-2) Nr. 11,251.

Erinnerung
an Marcus D e r g a n c , Dechant in
Mottling, und dessen allfällige Rechts-

nachfolger, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Mött-

ling wird dem Marcus Derganc. De-
chant in Mottling, und dessen allfäl-
llgen Rechtsnachfolgern, unbekannten Auf-
enthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Marko Rogan von Oberlokwiz
Nr. 44 die Klage 6« pr268. 30. Oktober
1881, Z. 11,251. auf Anerkennung und
Gestaltung der Löschung in gedachter
Satzpost bei der Realität Rectf.-Nr. 47
üä Herrschaft Breitenau eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

1. F e b r u a r 1882

angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Furlan von Mottling als Cura-
tor ad kctuiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, die
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Mot t l ing, am
4. November 1881.

(32 -2 ) Nr. 14,137.

Erinnerung
an die Erben des Michael Kujnc von
Gereuth, Katharina V renö ic ' geborne
Kogousek von Petlovl-, Blas V r e n -
cic"schen Erben. Michael Krijaj'schen
Erben und Franz V r e n c i i von Petlovc,

^ unbekannten Aufenthaltes, und deren un-
bekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Loitsch
wird den Erben des Michael Kunc von
Gereuth, Katharina Vreniic' geb. Ko-
gouöek von Petlooc, den Blas Vrenöiö-
schell Erben, den Michael Krizaj'schen
Clben und Franz V r e n ^ von Petlovc,
unbekannten Aufenthaltes, und deren un-
bekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Peter Brentii von Petkovc die
Klage äo pi-HSs. 9. Dezember, Z. 14,167,
auf Verjährt, und Erloschenerklarung
des für dieselben auf der Realität uut,
Rectf.-Nr. 661, Urb. - Nr. 24«. Eml..
Nr. 498 all Herrschaft Loitsch haftenden
Satzposten überreicht, worüber zur or-
dentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

30. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr. hiergerichts mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Ignaz Gruntar, k. k. Notar in
Loitfch, als Curator ad acwm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am wten
Dezember 18V1.
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Ein» in H»ndarb»it«u

gßjrifie Lehrerin
aua Triest sucht Loctionon iu diesorn Fach,
wi« auch in der italienischen Sprache, nach
Belieben in oder ausser dem Hause zu orthoilen:
Kb'merstrassc, Xr. 17, I . Stock. (170) 3-2

Ä
Dio Modenwelt. Illu-

strierte Zeitung für Toi-
lette und Handarbeiten.
Allo 14 Tago oino Nuna-
mor. Preis vierteljährlich
M. l 25. Jährlich or-
scheinon: 24 Nummern
mit Toiletton und Hand-
arboiten, enthaltond go-
gon 2000 Abbildungon
mit Beschreibung, welche
das ganze Gebiet der

Garderobe und Leibwäsche für Damen,
Mädchon und Knaben, wio für das zartere
Kindesalter umfassen, ebenso dio Leibwäscho
für Herren und die Bett- und Tischwäsche
etc., wio die Handarbeiten in ihrem ganzen
Umfange.

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für
alle Gegenstünde der Garderobe und etwa
400 Muster-Vorzeichmmgen für Weiss- und
Buutstickoroi, Namons-Chiffron etc.

Abonnements werden jederzeit angenommen
boi allen Buchhandlungen und Postanstalten.
— Probenummorn gratis und franco durch
die Expedition, Berlin W., Potsdamer
»trasso 38. ( 7 6 ) 7 - 2

Unterleibsleiden,
insbesondoro SchwIichezustÜnde und
NervenzerrUttung, wenn noch so ver-
altet, heilt durcli ein einfaches, wahrond
20 Jahren erprobtes Vorfahren radical
unter Zusicherung eines sicheren und
dauernden Erfolges Specialarzt Dr . Xi.
Erns t , P e s t , Adlcrgasso Nr. 24. Das
borühmto Work „Die Selbsthilfe4' wird
gogen Einsendung von 2 ü. iu Couvort
vorsiogelt prompt zugesandt. (5507) 14

Fffllptrail
täglich Mach und fein in

Winters Zuckerteckerei,
Preschernplatz. (100) 3

Asthma.
Ein schnell und sicher wirkendes

Mittel gogon Astlima, von ärztlicher
Seite orprobt und ala zuverllissig; om-
pfohlen, vorsendet gegen Franco-Ein-
sondung von 2 fl. 50 kr. odor 5Mk. franco

Dr. Ernst Fürst,
Apotheker im Curorte Gleichenberg,

(5132) 15-9 Stoiermark.

Wohnung.
Das ganzo orste Stockwerk, — 7 Zimmer mit

Küche undHolzlego -- in dom dor „Matica"
gohörigom Hause am liain Nr. 8 ist rom
nächsten (»eorgi-Termine an zu vergeben.

Schriftliche Antrügo sind bid Samstag,
deu 14. d. M., iu der Voroinskanzloi (eben-
daselbst) abzugeben, wo auch täglich von
10 bis 12 Uhr nähere Auskunft ertheilt wird.

(166) 3 - 2

| ij OlloliM- Will.uolidllJür lülllü h

j | für Gastwirte, !
:;'! ologant ausgestattet, stets vorräthig j

bei

j:' lg . v.'Kleinmayr & F. Bamberg. jj j i

9( — ' " • " • • ' " " " • • : ) •

Schon am 14. Jänner Ziehung!

SEEBISCHE STAA'iS-LOSE fi,
,. lautend auf 100 Francs in Gold.

! Jährlich 5 Ziehungen, nächste 14. Jänner!
Jedesmaliger Haupttreffer:

IBF* Francs 1 0 0 , 0 0 0 in Oold ~&$
und,viele Nebentretfer.

Kleinster Treffer 100 Frcs. Jedes Los trägt jährl.3°/0 Zinsen in Gold.
Zu boatollen, boim Bank- und Wechselhaus ALEXANDER

F Ä R H f i U Wle i'. sÄ n u'
Stets genau EUIU amtlichon Cours p e r H a s s e , j e t z t 4 t©, ferner gegon
beliebige Theilzahlungen, nucli ä 2 li, mit Angabe von 4 fl., woboi auf allo Troffer

mitgosj>iolt wird. Verlosungsplan wird gratis und franco zugesendet.
1 Brief- und Telegramm-Adresse: Bankhaus FÄRBER, Wien.

Im Lau so der lotzton Jahre wurdo auf von meiner Firma ausgogobeno
Lose und Promessen eine grosse Anzahl von Haupt- und Äebeutreffern
gewonnen, ebenso Ducateu-llaunttreflfer (amtlich bostütigt). (196)

8r. l . concesjlonlertes

Mz i>c» Dr. Güli» in Wic». « ^
^ M " ^8eit 1llk)7 L»M<lel5M!Üli«l. — Protolollierte Firma). ^ ^ "

Visher unerreicht in seiner Wirtung nuf die leichtere ^üslichkcit (insbesondere)
schwer verdaulicher Spciscn, die H>crdau>l»g uno Vlutreiniguug, die Ernährunc; und
Kräftigung des Körpers. Dadurch wirlt e<l bei täqlich zweliimligeiu iiud länger fort'
acschtem Gebrauche mittelbar bci viclcu, selbst liartuäclisseii Ariden, als: Verdau«ngs«
schwache, Sodbrennen, Anschoppnngc« der Bauchcinneweide, Trngheit der Gedärme,
Gliede,schwäche, Katarrhen des Magens oder Disposition zn solchen, Hnmorrhoidal»
iieidcn Scrophcln, Bleichsucht, Gclbsulht, chronischen Hnntausschlägen, periodischem
Kopfschmerz, Wnrlw und Steintrnnlhcit, Verschlcimnng, in dcr eingewurzelten Gicht
und in dcr Tnlierculosc.

Vci Miueralwllsser'Curen leistet es suwohl vor als während des.Gebrauches
derselben, sowie zur Mchcur vorzügliche Dienste.

Depots bcfinden sich in Kraiu und Kärnten bet sol^nden Hcrreiü llaibach:
O. Piccoli. Aputh,-. I ^wobodli. Äpoth : v. Tcrntoczy. Aputh. Klagrnfurt: P. Vir».
bacher, Äftoth.; C, Clemcinschitsch ,Musmi I Nusczbauuier, Äpoth ; U.THnrnwnld. Apolh.
Ferner in Friesach: A.Aichumcr^vuth. Gumnd: E. Mülluer, Apoth.; I . Jäger, Nausm.
Prezid: G. Vilhar, Kcmfm. Nudolfswcrt' D. Rizzoli. Kaufm, Spitnl- I . Ebner ̂  Tohn.
Kauft. Wolfsberg: A, Huth, Äputh. ("<'75) ^ " 2

M M " Das p. r. Pudlicum wird gebeten, genau auf unsere Firma und proto-
kollierte Schlchmarlc zu achten. "MW

Oentraldepot (Doftversendunss täglich):

W i e n , Stephansplatz 6 (Zwettlhof).
«rei» einer « l « ^ ^ Kcllacklsl st. t 2<i. «u>« llsll»<>!l l!4 lin. ü. /11.

Durch dio Buchhandlung j

lg. v. Klelnmayr & Fed. Bamberg in Laibach j
ist zu boziehon: i

Monatsschrift für die gesammte Naturwi«senschaft, j

unter dor Iiodaction von t

I>r. Georg Krebs. |
Monatlich ein Heft in Stärke von 4 Quartbogen, in Umschlag <
geheftet, 60 kr., für den vollständigen Jahrgang somit nur ii. 720. i

Dioso neugegründoto Monatsschrift stollt sich dio Aufgabe, dio Ausbreitung <
naturwissonschaftlichor Konntnisso in weitoron Kreison zu besorgon und durcli
gomoinvorständlicho Aufaätzo orstor Fachmännor und anschaulicho Mittheilungen \
das Intorosso des grossen Publicums für dio Forschungen und Ereignisso auch i
auf dom woiton und grossartigen Gebiet dor Naturwissenschaften wach zu '
erhalten. (19!i) 4 1 {

An erster Stollo bringt dor „Huraboidt* Origlnaluufslitze über alle t
naturwissonschaftlichon, für Wissenschaft und Leb on bedeutsamen Entdockungen '
und Erfiadungon, und wird or daboi keinen Zweig der ^Naturwissenschaften !
vcriiiiclilUsslgcn, im Anschlusso daran wird dersolbo aus den Fortschritten t
der Naturwissenschast in regolmäsaigon Jjorichton das Nouosto und ]3oste '
darbieton, eino litorarischö Rundschau, ein Fouilloton mit interessanten, noucn {
Mittheilungen sowio einige kluinoro, jodocJi nicht miiulor wichtigo Eubrikon. i

Das ersto Heft i.st, vorräthig und stobt zur Ansicht zu Diensten. y

\ Dr. Valentin Štempihar
I hat scino

; Advocaturskanzlei in Laibach, Unter der Trantsche Nr. l,
eröffnet. (148) f { ~ 2

• • • • i i l l B l l l a l l l l l l i a a i i a

PROMÜSSEN
auf

I T | | » T rLia.r O-u.ld.en. l1/» "O-iicä. S t e m p e l .

Thninn I nnn H"P««ftr
1 Üul5ö~liööb C i l l l < 1 < " 1 ( M ) 0 0 0 « - * • w
X 11U1UII J J U M U a^r ohno StouorabziiK. -+Q

8J^" Ziehung am 14. Jänner. ^ S (143) 4—4
'Ksaew»-

ri 1 T n."a.x ö-ULldLen. S1/« •n.n.d. Stexx ipe l .

Vn Hl I nflQ Haupttreffer
l l M "ll All Guldon48,OOOö.tW.
L r l l l l l l J J U U U p^~ ohno ötouoraljzug. "%Q

äf^* Ziellinie am JG. Jänner. ~^$

Jm vorgangonon Jahro wurdon mit von uns verkauften PromuHseu und Losen
JlaupttroJser im Betrage von 21,»,00(1 11. und i 14,000 Francs sowio zahl-

rciclio kloinnre 'J'refler gowonnon.

Woclislergeschäft der Administration des

•• ^" • — -^^i^ita-^ '^•^^b^^ ^^^^^^«* ^^^a^_^ ^ • • ^ _ x

I UntorEeichnotor erlaubt aich oinom p. t. Publicum dio ©rgobonsto Anzoigo
' zu machen, dass er das1 „Cafe Mercur"
I Rathkausplatz Nr. 8

kiiuflicli an sich gobraclit und aolbos den 10. Jännor 1. J. übernommen liabo.
' Um allen Anfordorungon gorocht zu worden, wird dorsolbü oifrigst bo-
I strobt aoin, dorn }>. t. Publicum nur das Bosto zu bioton.
I D«m gütigou Zusprucho warmstona sich ompfuhlond
I zoiclinot achtungsTollHt orß-obonst

(167)3 2 Liulwi^ J^tstner.

Local-Veränderung.
Sammt« u. iücideiiwureii-lKiederla^o

befindet sich vom 15. Dezember a. c.

9GT Wien, VII., MariahilferStrasse Nr. 26, ~WE
(Ö312) 15-14 Ecke der Stift?«,*»«.

Druck und Verlag von Jg. v, Kleinmayr H Fed. Namber„.


